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Eine Zeit des Dankes für Arbeit und 
Brot wider die Zeiten, die Gaben  
des Lebens als selbstverständlich  
zu nehmen 

Unser tägliches Leben hat viele Vor-

aussetzungen, die wir nicht garantieren 

können. 

Selbst in einer Industriekultur, die 

sich in einem hohen Maße unabhängig 

macht von den Bedingungen der Natur, 

zeigt sich immer wieder angesichts von 

Naturkatastrophen oder politischen und 

wirtschaftlichen Krisen, 

wie angewiesen der 

Mensch auf den Segen der 

Natur und auf das Wohl-

wollen der Mitmenschen 

ist. Darum ist auch die 

Bitte um unser tägliches 

Brot trotz Überfluss und 

Überproduktion eine zu-

tiefst stimmige Haltung. Denn, was für 

eine frühere Agrarkultur die Hoffnung 

auf eine gute Ernte war, das ist heute die 

Hoffnung auf einen Arbeitsplatz, auf eine 

gute Saison, ein gutes Schulzeugnis, eine 

erfolgreiche Berufslaufbahn, nicht zuletzt 

die Hoffnung auf Gesundheit und Frie-

den. 

Es ist darum auch die Dankbarkeit 

die einfachste  und menschlichste Hal-

tung, die Anerkennung dieser Vorausset-

zungen für all das Gute und die vielen 

Güter, von denen wir täglich leben, zum 

Ausdruck zu bringen. In der Geste des 

Glaubens gilt dieser Dank Gott, dem 

„Freund des Lebens“ (Weisheit 11,26). 

 

Das Erntedankfest ist Ausdruck des 

Schöpfungsglaubens, dass alles Leben von 

Gott kommt und in Gott eingeht. Dar-

um geht der Dank für das Leben und die 

Früchte der Erde und der 

menschlichen Arbeit ein-

her mit dem Gedanken 

des Teilens. So wie Gott 

die Macht des liebenden 

Mit-Teilens ist, so lebt 

unser aller Leben vom 

Teilen. 

Angesichts der Umweltkri-

se ist in den letzten Jahren im Ernte-

dankfest auch immer mehr die Sorge um 

die Erhaltung der Schöpfung eingeflos-

sen. 

Der „Prozess für Gerechtigkeit, Frie-

den und Bewahrung der Schöpfung“ der 

ökumenischen Bewegung lenkt den Blick 

auch auf die politische und kulturelle 

Bedeutung des Erntedankes: Weltweite 

Solidarität und Fürsorge für Mensch, 

Tier und Natur. 

  

Pfarrer 
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Das Kath. Bildungswerk (KBW) ist 1953 als die Bildungs-

einrichtung der Pfarre Laakirchen errichtet worden, auch 

mit den Pfarren Steyrermühl und Lindach wird zusammen-

gearbeitet. 

Als Institution der Erwachsenenbildung in kirchlicher 

Trägerschaft fühlen wir uns in  besonderer Weise mitver-

antwortlich für die lebensbegleitende Bildung der Menschen 

in unserer Gemeinde und Region. 

Mit mehr als 350 pfarrlichen Bildungswerken ist das 

KBW die größte flächendeckende Erwachsenenbildungsein-

richtung in OÖ. 

Wir sehen unsere Arbeit als Dienst am Menschen und 

wenden uns an alle, die bereit sind sich weiterzubilden und 

sich auf persönliche, soziale und gesellschaftliche Fragen 

einzulassen. 

Unsere Tätigkeit richtet sich auf alle Bereiche des 

menschlichen Lebens und es geht in unseren Bildungsange-

boten nicht nur um die Vermittlung von Wissen, sondern 

um ein Heranführen an eine ganzheitliche Sicht von Leben 

auf der Grundlage eines christlich orientierten Menschen- 

und Weltbildes. 

In Zusammenarbeit mit ausgewählten ReferentInnen 

sorgen wir für ein attraktives Programmangebot. 

Gerne vernetzen wir auch mit anderen Partnern 

(pfarrliche Gruppierungen, Evangelisches Bildungswerk, 

Marktgemeinde, Körperschaften der Gemeinde). 

Um den wachsenden Qualitätsanforderungen im Bil-

dungsbereich zu entsprechen, verpflichten wir uns zur Ein-

haltung der Qualitätssiegelstandards des Erwachsenenbil-

dungsforums OÖ. 

Zur Zeit arbeiten als Team ehrenamtlich zusammen: 

Elisabeth Altmanninger, Margit Bachlechner und Rudolf 

Pülzl. 

 

Unsere Vision: „Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben 

und es in Fülle haben“ 

Im Miteinander und Füreinander zur Fülle des Lebens unterwegs 

sein, auf andere zugehen und für sie dasein. Ziel ist der Mensch, 

der fähig ist, selbstbestimmt und verantwortungsbewusst sein 

Leben aus der Kraft des Glaubens zu gestalten. 
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Serie: Gruppierungen in unserer Pfarre (9) 

Katholisches Bildungswerk Laakirchen 
Serie 

(6) Kirchenchor 
(7) Ministranten 
(8) Trauerbegleitung 
(9) Kath. Bildungswerk 

Programm für 2006/07: 

Dienstag, 3. Oktober 2006, 20 Uhr – Pfarrsaal Laakirchen 
Vortrag von Josef Hölzl: "Pubertät - wenn die Eltern schwierig werden" 

Umgang mit Heranwachsenden 

 

Montag, 27. November 2006, 20 Uhr – Pfarrsaal Lindach 

Vortrag von Univ. Prof. Dr. Helmut Renöckl "Europa im Umbruch" 

 

Dienstag, 16. Jänner 2007, 20 Uhr – Pfarrsaal Laakirchen 

Vortrag von Josef Unterberger "Frei werden für ein geglücktes Leben" 

 

März 2007: Vortrag Univ. Prof. Michael Rosenberger zum Fragenbereich „Sind unsere Bauern Energie- oder 

Lebensmittellieferanten“ (Genauer Termin und Titel sind in Ausarbeitung) 
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Renovierung (Ausmalung) der Pfarrkirche 

Zu einem unvergesslichen und besonders bewegendem 

Erlebnis wurde eine fünftägige Reise von neun Mitgliedern 

der Goldhauben- und Kopftuchgruppe Laakirchen unter ihrer 

Obfrau Elfriede Magiera. 

Ein eigener Sonderzug brachte die Pilger  von 4. bis 8. 

September nach Rom und in 

den Vatikan, wo neben der 

Besichtigung des religiösen 

und antiken Roms auch die 

Feier des Erntedankfestes in 

S.Giovanni in Laterano auf 

dem Programm stand. Ze-

lebriert wurden die Festlich-

keiten vom Linzer Bischof 

Ludwig Schwarz und der Mu-

sikverein Ohlsdorf sorgte 

für die entsprechende feierli-

che Umrahmung. 

Absoluter Höhepunkt der Reise war aber am dritten Tag 

die Teilnahme an der Generalaudienz von Papst Benedikt 

XVI. im Vatikan. Der Heilige Vater begrüßte in sehr persönli-

chen und bewegenden Worten die Goldhaubenfrauen aus 

Österreich und Bayern, die mit insgesamt 1400 Mitgliedern 

vertreten waren und durch ihre Festtracht dem Petersplatz 

eine besondere Note verliehen. Der Papst betonte in seiner 

Ansprache den hohen Stellenwert dieser Tracht, die er auch 

persönlich gut kennt und die ihn immer sehr bewegt hat. 

Der Wallfahrt schlossen sich 

auch die Spitzen aus Politik und 

Wirtschaft an. Unter ihnen die 

Landesobfrau der Goldhauben-, 

Kopftuch- und Hutgruppen, Mar-

tina Pühringer, sowie Landes-

hauptmann Dr. Josef Pühringer, die 

dem Kirchenoberhaupt eine 

Spende für das päpstliche Missi-

onswerk überreichten. 

Den Abschluss der Wallfahrt 

bildete eine ganztätige Besichti-

gung des Petersdomes, des Fo-

rum Romanums und des Kolosseums und anschließend ging 

es wieder per Bahn zurück nach Oberösterreich, wo diese 

Reise  für alle Teilnehmer ein unvergessliches und prägendes 

Erlebnis bleiben wird. 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann sollte der größte Teil 

der Arbeiten betreffend des Ausmalens der Pfarrkirche be-

reits erfolgt sein. 

Wir hoffen jedenfalls auf die terminlich festgelegte Fertig-

stellung sämtlicher Arbeiten und damit die Wiederbenützung 

unserer Pfarrkirche als Gottesdienst- und Feierraum. 

Ich hoffe auch, dass das neu ausgemalte Gotteshaus Gefal-

len finden wird. 

Die Gesamtkosten dieses Bauprojektes werden etwa  

€ 45.000,-- ausmachen. An Spenden wurden bisher  bei ver-

schiedenen Aktionen € 13.742,83 gegeben, wofür ich allen 

ein herzliches Vergelt`s Gott sage. Auch wurde bei verschie-

denen öffentlichen Stellen eine Unterstützung erbeten. 

Um die erforderlichen Mittel zur Abdeckung dieses Bau-

projektes aufzubringen haben wir diesen Pfarrnachrichten 

einen Zahlschein beigelegt mit der herzlichen Bitte um eine 

Spende. Im voraus besten Dank dafür. 

Laakirchner Goldhaubengruppe bei Papstaudienz 

 
 

Wann habe ich dem Partner/der Partnerin 

das letzte Mal „danke“ gesagt? 

Beziehungstipp: 

  

Die Laakirchner Goldhaubengruppe in Rom 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausmalung auch im 
Pfarrhof 

Ich bedanke mich bei all jenen Damen und Her-

ren ganz herzlich, welche an einem heißen Juliwo-

chenende einen Großteil der Räumlichkeiten im 

Erdgeschoß und Kellergeschoß des Pfarrhofes neu 

ausgemalt haben. 

Personelle  
Veränderung im  
Caritaskindergarten 
Kindergartenleiterin Frau Petra Plank hat zu un-

serem Bedauern ihren Dienst im Caritaskinder-

garten beendet. Wir bedanken uns für ihren lang-

jährigen Einsatz und für ihre ganzen Leistungen 

zum Wohle der Kinder aufrichtig.  Wir wün-

schen Frau Petra Plank alles Gute für ihre Zu-

kunft. 

Die Leitung des Caritaskindergartens hat nun 

Frau Susanne Hörmann-Grunewald inne, die 

Gruppe von Frau Petra Plank hat Frau Bernadet-

te Beißkammer übernommen. Wir wünschen 

ihnen und dem ganzen Kindergartenteam in 

ihren Aufgaben für die Kinder gutes Gelingen. 5 

Caritas-
Haussammlung 
Das Ergebnis beträgt heuer € ??????. Davon blei-

ben 10 % in der Pfarre, der Restbetrag wird an 

die Diözesancaritas überwiesen. Ich bedanke mich 

bei allen SammlerInnen für diesen wichtigen 

Dienst und allen SpenderInnen für ihren Beitrag. 

Die Firmvorbereitung will zur Firmung hinführen und bedeutet eine Aus-

einandersetzung mit deinem Leben und deinem Glauben in einem Alter, das 

geprägt ist von vielen Veränderungen. 

Wir möchten dich ganz herzlich zur Firmvorbereitung einladen, wenn du 

bereit bist, dich darauf einzulassen, und du im Schuljahr 06/07 die 4. Klasse 

HS oder Gymnasium besuchst bzw. 14 Jahre alt wirst. Allen, die bereits in der 

3. Klasse 14 Jahre alt werden, empfehlen wir, noch ein Jahr mit der Firmung zu 

warten. Für die Firmvorbereitung ist in erster Linie die Wohnpfarre zustän-

dig: 

Firmanmeldung für Jugendliche aus Laakirchen: Anmeldeformula-

re werden in den 4. Klassen der Laakirchner Hauptschulen ausgeteilt und 

können ab Mo 16.10.06 auch in der Pfarrkanzlei abgeholt werden – dies gilt 

vor allem für Schüler der Gmundner Schulen. Bis spätestens Fr 1. 12. 06 

sind sie bei den ReligionslehrerInnen bzw. in der Pfarrkanzlei abzugeben. 

Kontaktperson für Laakirchen ist Pastoralassistent Martin Mitterwallner. 

Termine für die Firmanmeldung für Jugendliche aus Steyrer-

mühl: Fr 20. 10., Fr 27. 10., Fr 3.11., Fr 1.12. jeweils von 1630 - 1700 bei 

Pfarrassistentin Hildegard Neuwirth im Pfarrzentrum Steyrermühl. 

Für alle Jugendlichen aus Lindach werden nähere Informationen zur 

Firmvorbereitung/Firmung noch im Lindacher Pfarrblatt bekannt gegeben. 

ANMELDUNG  
zur Firmvorbereitung 2007:  
Laakirchen, Steyrermühl, Lindach 

Jugendlager 2006 

Das Jugendlager der KJL-Laakirchen fand heuer in Innsbruck statt, wo das 

Badevergnügen sowie das nächtliche Fortgehen nicht zu kurz kamen. 



Lager 2006 in Haslach 
Nach Haslach fuhren wir dieses Jahr, 

mit unsrer großen Kinderschar. 

Nach vielen Vorbereitungswochen, 

sind 57 Kinder, 14 Begleiter und 3 Köche am 6. August in See 

gestochen. (im wahrsten Sinne des Wortes) 

Der Sonntag verlief wie immer dann, 

Kennenlernspiele waren dran. 

In der Spielestadt mussten die Kinder ihr eigenes Geld verdienen, 

auf „Treschar Eiländ“ suchten wir einen Schatz, 

der Kreativnachmittag verging ratz fatz. 

Auch der Leiterpostenlauf, die Lagermesse mit Pfarrer Franz 

und eine Spielgeschichte durften nicht fehlen, 

am freien Vormittag konnten die Kinder ihr Programm selbst 

wählen. 

„Dalli Dalli“ (eine Fernsehshow) und leider nur eine Romantik am Lagerfeuer wurden gemacht, 

die Kinder und Begleiter waren nach der Olympiade ganz schön geschafft. 

Bei allen Begleitern und Köchen möchte ich mich bedanken, weil: 

„ihr woarts olle richtig geil!“ (ein Insider) 

Am Schluss kann ich nur noch sagen – der Regen war uns so was von egal - 

wir waren trotzdem gut drauf und sangen viele Lieder, 

nächstes Jahr fahren wir sicher wieder.        Rita Viechtbauer 

Fit, mach mit einmal anders! 
Jedes Jahr am 2. Novembersamstag machen 

sich an die Hundert Frauen und Männer auf, 

um von Ehrenfeld nach Maria Puchheim zu 

pilgern. 

Es ist ein besonderes Erlebnis, betend 

durch die herbstliche Landschaft zu gehen. Ein-

mal die Sorgen des Alltags zu vergessen oder 

diese betend vor Gott zu bringen. So Manche 

und Mancher hat dabei neuen Mut gefasst und 

Kraft getankt. Aber auch die Geselligkeit 

kommt nicht zu kurz. In den Pausen wird eifrig 

getratscht oder diskutiert. Zum Gottesdienst 

in der Basilika kommen auch viele, denen der 

Weg zu beschwerlich ist. 

Selbstverständlich darf auch ein gutes Mittagessen nicht 

fehlen. Denn Essen und Trinken hält Leib und Seele zusam-

men. 

Heuer ist es am Samstag, dem 11. November, wieder 

soweit. Wir treffen uns um 8.00 Uhr beim Gasthaus Enichl-

mayr in Ehrenfeld zur Wallfahrt nach Maria Puchheim. Der 

Gottesdienst ist um 10.00 Uhr. Gönnen sie sich diesen Tag 

für Körper, Geist und Seele. 

Mach mit! 

Wallfahrt nach Maria Puchheim 
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Danke Dominik und Julia!  

Sie sind nur schwer wegzudenken aus dem Pfarrleben 
von Steyrermühl, Julia Mareda und Dominik Hutterer. 
Viele Jahre bereicherten sie das Leben in unserer Pfarrge-
meinde und prägten es entscheidend mit. Kritisch und 
engagiert lebten sie mit uns allen Kirche. Ihr Engagement 
galt vor allem den Kindern. Für sie gestalteten sie Monat 
für Monat lustige und interessante Kinderaktionen, wirk-
ten bei den Jungscharlagern mit und sorgten dafür, dass 
sich auch die Kinder bei den Gottesdiensten einbringen 
konnten. Dominik Hutterer engagierte sich als gewähltes 
Mitglied auch im Pfarrgemeinderat. Julia Mareda ist inzwi-
schen ausgebildete Pädagogin und war als solche eine gro-
ße Bereicherung. Nun hat sie ihren Arbeitsplatz in einem 
anderen Bundesland gefunden. 

Aus dem gemeinsamen Engagement von Julia und Do-
minik ist Freundschaft gewachsen und wer weiß ..... 

Julia und Dominik wir danken Euch für alles, was ihr 
mit so viel Liebe und Ausdauer in unserer Pfarre einge-
bracht habt und wir wünschen Euch Gottes Segen für Eu-
ren weiteren Weg! 

Eltern-Kind-Treff 
Im Pfarrzentrum werden wir auch heuer wieder die 

Möglichkeit zu einem Eltern-Kind-Treff anbieten. Eingela-
den sind Mütter und Väter mit ihrem Kleinkind (bis ca.  
3 J.). Die Treffen finden in gemütlicher Frühstücksatmo-
sphäre statt. Kleine Rituale (Kinderlieder, Bewegungsspie-
le) bilden den Rahmen und geben den Kindern Sicherheit.  

Am Mittwoch, 11. Oktober findet um 9.30 Uhr im 
Pfarrzentrum Steyrermühl ein erstes Informationstreffen 
statt. Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen, mit 
Ihrem Kind zu kommen. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 5 Mütter/Väter  

 

Lindach 
Eva Maria Auinger –  
 Alexander Gstettner 
Petra und Karl Reisinger 

 
Wir gedenken der  
Verstorbenen 
Laakirchen 
Pirerfellner Herta, Oberhmerstr. 2 
Spitzbart Maria, Oberhumerstr. 2 
Mile Bognar, Glöckelstr. 5 a 
Wolf Leopold, Mozartstr. 1 b  
Pfeiffer Cäcilia, Oberhumerstr. 2 
Hartenthaler Johanna, Oberhumerstr. 2 
Thallinger Katharina, Oberhumerstr. 2 
Pomayr Alois, Fischerweg 7 
Forstinger Maria, Rahstorf 25 
Beißkammer Johann, Hüttwinkl 2 
Weberndorfer Johann, Lärchenweg 3 
Zinhobl Franz, Leitengasse 4 
Copp Michael, Dr. Mitterbauer-Straße 15 
 
Lindach  
Maria Kiener, Mitterberg 1 

Im Sakrament der Taufe 
wurden  
Kinder Gottes 
 

Laakirchen: 
Mugrauer Hanna, Laakirchen 
Hochsteiner Lea, Höllgraben 3/10 
Schubert Linda, Kreiskyring 12 
Schrotter Anabell, Neuwirthstr. 3 a 
Nedomlel Catalina, Dürerstr. 19 
Gerl Sarah, Höllgraben 3 
Meischberger Lisa-Marie,  
 Schererstr. 9a 

Pammer Mario Ernst, Am Bach 1 
Sturm Leonie, Wien 
Eder Franziska, Fadingerstr.9 
Stadler Markus Eduard, Wien 
Weber Sabrina, Forstern 6 
Reiter Anika, Dr. Mitterbauerstr. 8 
Huemer Raphael Manuel,  
 Danzermühl 13 
 
Steyrermühl 
Lohninger Leonie, Am Aichberg 26 

Lindach 
Przybylo Hanna, Pechleiten 8 
Prüwasser Julia, Altmünster 
Neubacher Paula Hannah, Wien 
Ahamer Vanessa Emily Sophie,  
 Ohlsdorf 

 

Den Bund fürs  
Leben schlossen 
 
Laakirchen: 
Gruber Roman Engelbert – Torlutter 
 Sonja Maria 
Pühringer Christian – Brandner  
 Karina Anita 
Weißböck Albert Christo - Elisabeth 
Schatzl Ernst – Rescheneder Gerlinde 
Gillesberger Anton und Brigitte 
Spitzbart Erich – Nieß Martina 
Schmid Günther – Steininger  
 Gerlinde 
Ohler Hans Peter – Sindelar Margret 
 Gertrude 

Aus unserer Pfarre 
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Oktober – Rosenkranz:  
 Mo, Di, Fr - 900, Mi - 730  
 Do, Sa - 1830  Pfarrkirche  
 Laakirchen 
So, 08. 1000 Kinderliturgie  
 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 08.  Erntedankfest Steyrermühl 
 900 St.Josefs-Kirche Steyrermühl 
So, 08. Erntedankfest Lindach  
 800 Pfarrkirche Lindach 
So,15.  Erntedankfest Laakirchen 
 845 Prozession,  
 anschließend Gottesdienst 
 Pfarrkirche Laakirchen 
 1015 Familiengottesdienst 
Mo, 16. 10. – Fr, 24.11. Firmanmeldung 
Do, 19.  Mütterrunde 
 „Qui Gong“ 2000 Pfarrheim 
Sa, 21.  Festlicher Gottesdienst für 
 die Jubelhochzeitspaare des 
 Jahres 2006  
 1900 Pfarrkirche Laakirchen 
Mi, 25.  KFB – Messe 800 Pfarrkirche 
 Laakirchen anschließend Früh- 
 stück im gr. Pfarrsaal und Vor-
 trag mit Fr. Annette Hoffmann 
 zum Thema „Die 10 Gebote 
 positiv gelesen – aktueller denn 
 je!“ 
Sa, 28.  Kirchenkonzert der Singge-
 meinschaft Laakirchen gemein-
 sam mit dem Kirchenchor  
 St.  Georgen, dem Kirchenchor 
 Ampflwang und dem Chor 
 Vöcklabruck Vokal  
 2000 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 29.  Anbetungstag:  
 Gottesdienste wie an Sonntagen  
 Anbetung von 1400 – 1600  
 1600 Abschluss mit feierlicher 
 Vesper Pfarrkirche Laakirchen 

Mi, 01.  Allerheiligen 
Laakirchen: Gottesdienste: 730  
 900 Hochamt 
 1015 Familienmesse 
 1400  Totengedenken Pfarrkir-
 che Laakirchen anschließend 
 Gang zu den Gräbern 
Steyrermühl:  
 900  Gottesdienst St. Josefs-
 Kirche Steyrermühl 
Lindach:  800 Gottesdienst 
 1400  Andacht in der Kirche mit 
 anschließender Gräbersegnung 
Do, 02.  Allerseelen 
Laakirchen: 800 Rosenkranz 
 830 Gottesdienst, anschließend 
 Gräbersegnung 
Steyrermühl: 1900  Gottesdienst 
Lindach:  1900 Gräbersegnung, anschlie-
 ßend Requiem in der Kirche 
Sa, 04.  Hubertusmesse  
 1900  Pfarrkirche Laakirchen 
Sa, 04. – So, 05. Buchausstellung  
 Pfarrheim - Öffnungszeiten: 
 Sa 1300 – 1900, 
 So 800 – 1200 und  1300 – 1700 
So, 05.  Gedenkgottesdienst der  
 Singgemeinschaft Laakirchen 
 900 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 05.  Jungscharaufnahme  
 1000 Pfarrkirche Laakirchen 
Di, 07.  Mütterclub 2000  Pfarrheim 
Martinsfest:  
Do, 09. Kindergarten Steyrermühl  
 1715 Treffpunkt beim Kindergar-
 ten Steyrermühl 
Fr, 10. Kindergarten Danzermühl  
 1730 Treffpunkt beim Kinder
 garten 
Fr, 10. Kindergarten Reintal 1700  
 Treffpunkt beim Kindergarten 

 
Sa, 11. Martinsfest Lindach 
 1845 Laternenumzug, anschl. 
 Gottesdienst in der Kirche 
Di, 14.  Caritas – Kindergarten 1700 
 Abgang vom Caritas – Kinder-
 garten (bei Schlechtwetter 
 Treffpunkt Kirche) 
Sa, 11.  Fußwallfahrt nach Maria Puch-
 heim 800 Abgang in Ehrenfeld 
Sa, 11.  Sportlermesse der Union 
 1900 Pfarrkirche Laakirchen 
Do, 16.  Mütterrunde  
 „Ludwig Hirsch – Konzert“  
 2000 Toskana Gmunden 
Do, 16.  Frauenliturgie  
 2000 Pfarrzentrum Steyrermühl 
Fr, 17.  Seniorennachmittag  
 1430 Messe für die verstorbenen 
 PensionistInnen Pfarrkirche 
 Laakirchen, anschließend ge-
 mütliches Beisammensein im  
 gr. Pfarrsaal 
Sa, 25.  Start der Dreikönigsaktion 
 1500 Pfarrheim 
So, 26.  Jugendmesse  
 1000 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 26.  Pfarrkaffee mit Verkauf von 
 selbstgebundenen Advent-
 kränzen  800 – 1200 Pfarrheim. 
 Der Reinerlös wird für das Aus-
 malen der Kirche verwendet 
Mo, 27.  Kath. Bildungswerk: 
 „Europa im Umbruch“ Vortrag 
 von Univ. Prof. Dr. Helmut  
 Renöckl 2000 Pfarrheim Lindach 
 
Vorankündigung: 
So 29.7.07 - Sa 4. 8. 07 JS- und Ministran-
tenlager im JS-Haus Reifmüller in  
Windischgarsten 

Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 22. NOVEMBER 2006 

Themenreihe „Sterben und Tod“ 

Das regionale Bildungszentrum Maximilianhaus in Attnang-Puchheim bringt einen Themenschwerpunkt zu „Sterben und Tod“. 

Mittwoch 18.10., 20.00 Uhr - Christliche Rituale um Sterben und Tod“, Dr. Christoph Freilinger 

Donnerstag 9.11., 20.00 Uhr - Trauern und Abschied nehmen, Dr. August Höglinger 

Mittwoch 22.11., 20.00 Uhr - PatientInnenverfügung und Hilfe beim Sterben, Mag. Edeltraud Koller 


